
Der Vorsitzende des Rates hat entsprechend der Struktur des Be­
zirkes mehrere Stellvertreter. Der 1. Stellvertreter ist der Stellver­
treter für Inneres. Der Sekretär des Rates ist für die Anleitung und 
Kontrolle der Räte der Kreise beziehungsweise Gemeinden verant­
wortlich. Bei den Räten der Städte und Kreise bestehen besondere Ab­
teilungen für örtliche Industrie, für kommunale Wirtschaft und der­
gleichen.

Im Zusammenhang mit der Vereinfachung des zentralen Staats­
apparates muß auch in den Bezirken, Kreisen und Gemeinden eine 
Vereinfachung des örtlichen Staatsapparates durchgeführt und die 
politische und fachliche Qualität der Mitarbeiter erhöht werden.

V

Die Ministerien sollen sich auf Planung und Finanzen, die grund­
sätzlichen Aufgaben, die Ökonomik der Industriezweige, die Fragen 
des wissenschaftlichen und technischen Fortschrittes und der Neuerer­
bewegung und Kaderfragen sowie die Kontrolle der Durchführung 
der Beschlüsse konzentrieren. Die in den bisherigen Hauptabteilungen 
wiederkehrenden und sich in ihrer Arbeit überschneidenden Quer­
schnittabteilungen werden weitgehend eingeschränkt, und die ressort­
mäßige Zersplitterung wird beseitigt. Die Ministerien haben eine 
starke einheitliche Inspektionsabteilung zur Verfügung.

Der Vereinfachung der zentralen Organe des Staatsapparates sollte 
in folgender Richtung erfolgen:

a) In der Grundstoffindustrie werden an Stelle der Hauptverwal­
tungen Vereinigungen Volkseigener Betriebe gebildet. Zum Beispiel 
WB Stahl und Eisen, WB Steinkohle, WB Kali und andere.

An Stelle der HV Elektroenergie und Gas werden die 14 Energie- 
und Gasbetriebe in den Bezirken zusammengelegt und den Räten 
der Bezirke unterstellt. Im Ministerium bleiben die Hauptenergie­
inspektion und der Hauptlastverteiler. Materialversorgung und Repa­
raturen werden organisiert über das zentrale Reparaturwerk für 
Energie.

An Stelle der Hauptverwaltung im Ministerium für Chemie werden 
WB gebildet, wie zum Beispiel für Kunstfaser, Reifen und Trans­
portbänder, Gummiformartikel.

Die größten Betriebe der Grundstoffindustrie mit Kombinatscharak­
ter, wie Leuna, Buna, Bitterfeld, „Schwarze Pumpe“, Böhlen, Espen-
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